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‚reis: für Krakau 2 fl. mit Berſenbung 4 Iufertionsgebühr im blatt für den Raum einer viergeſpaltenen Peritzeile für die erſte Einrückung K 
2. Mebnekion für jede weitere, Gineiirtung 3 Die. Stempeigeb r für jede Ginſchaltung 30 Rkr. — Juſerat⸗Beſtellun d 
e 2 4 Sec x benin Karl Budıo iſer. — pre werden franco erbeten. ze rn (ST 


Amtlicher Theil. Gnocehi gen nn ge Margherita Nr. 1104. d' 
— en Verbr. H 3 3 D 1 D 
Nr. 8304. Cat u et Ruhe $. 0 . Ct. 85 . a 2 Sdt ales a Actenſtücke nebſt einigen vertraulichen Er terungen 
Gutsbeſ 15. April 1803, 3. 4040). Russie dans les ‚conditions d’un paix durable). Herrn Drouyn vor. Aber letzterer war bereits in 
ber von Kraguka (Raeszower Krei⸗ 4. Storia d Italia ne“ suoi patimenti d nelle zue glorle, Man würde in Meier Weiſe we e (Bchegsesi alle Details durch Depeſchen des Herzogs von Mon⸗ 


Der 
ſes), Herr Anton Schindl im Zwecke rüccontata ad uso delle ‚scuole e del lo da Ignazio G ir ganz Europa 
lirung einer * ku Heal das DE ar Cantü. Milano, tipografia scolastica EL, SE e deent VE JE end iben; ſchaft 
bauung eines Schulhauſ es nöthige Materiale H r. Pagnoni. 1861. — Wegen Verbrechens der Störung der öffent⸗ Gonflie 0 glei ch dem, den wi Länder vermeiden; 
be und Ziegeln, ferner den Bauplatz aen Si Sue ETA AE mee E bie e ap an ug 
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SE 6 Mater Zecken, zuge Sinee beunzußigenben Urt, De öffent 
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Die Gemeinde Krzadka dagegen hat ſich i e vom i 

Ibn Fe ner 5 E 5 G ſich in ben, G. (Erkenniniß vom 15. April 1803, 3. 4042) ; 

zum Unterhalte des Lehrers jährli Milano, Edoardo Sonzogno, editore, corso Vittorio Emanuelo ` en, Herr Graf, die 

eh Ges Ce jährlich 200 fl. Nr, A dun Sara * ‚Beleibigung En e E De dem Herrn 
f aus mit Benutzung des den bee jerl. Hauſes $. 64 und der Störung der g uhe la plus amicale) vorlegen und uns in Kenntniß ſetzen, 


das di g n 
Vi chaft zugeſicherten Materials herzu⸗ 7. Sacco di buffonate: Almanaco comico-politico-profe-|welde Aufnahme dieſelben gefunden haben. 
` ten und 
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das ſelbe ſtets in gutem Stande tico pel 1868, — Milano, presso Peditore Edoardo Sonzo * N 
h - zu er⸗ rn V Ke So, Pn (Ge) Rech berg. Der Correſpondent der „Oſtdeutſchen Poſt“ ver⸗ 
E en nöthigen Schulunterrichts⸗ Sic Ber Bfenuiden Bube 8.06 8 U. tem ven 18 Die „Europe, Bringt, heute die längſt erwartete Ge daß Oeſterreich und England vor der gemein⸗ 
die Schulſäuberung S April 1808, 3. 4041). 50 Ma Analyſe der nach Peters 1 gerichteten britiſchenſſamen diplomatiſchen Action bereits mit jpertellen 
endlich das Brennhol 9 Sorge zu tragen, 8. H primato del Papa, di L Desanctis. Firenze Stan. Note. Im Weſentlichen, ſagt die „Europe“, ſei Depeſchen zu Gunſten der Polen in Petersburg 
entgeldlich zu fällen and Sehulbepeizung un gung d RER: tee non Bey tan Se vc? dieſe Note nur eine Wiederholung der Circu⸗ſſich verwendet haben, Lord John Ruſſell iſt befannt- 
ig id zuzuführen. 9. Risposta all’ indirizzo dell’ Episcopato eonvento ala rxnote Ruſſell s vom 2. (är, Sie fußt haupt⸗ lich ſchon am 2. ärz mit einer ziemlich energiſchen 


E Dieſes bethätigte Streben nach Förderung der Roma, per M. Gustera de Bozzi. Firenze, presso 1 Fratelli ſächlich auf den Wiener Verträgen von 1815, Note für die Einhaltung der in den Verträgen von 


erer gebracht. Le 8. 65 b. St. G. (Erkenntuiß vom dë April 1868, SC Fate auf jener Depeſche, die Lordſeingetreten. Lord Napier, der die betreffende Depeſche 
Krakau, am 17. April 1868, Der k. k. Vieepräffbeut: Cattaneb. fam 13. März 1832 an den 1 2 705 britiſchen 
f ee ury, richtete. 


ntwort bekommen Dem Grafen Thun, der noch kurz 


ge DÉI gpctettén "Majekät haben 1 Allethd — eg - S $ hatte damals in einer . Girculanotelbevor er Petersburg verli V 
ba e ET, DOE, Re gn | & den Sich eisene eine Depeld EE E 
gt zu extheilen geruht, die denselben seet a) ch n Gewalt des Czaren mittheilte, in welcher auf die mannichfachen begrün⸗ 


den Coen annehmen und tragen zu dürfen und zwar: 

Dem Maler Karl Grafen Buſſi, des Z vi i 

Frrtherr v. Roßbach Mr. 40, das Wegen bie e ee P A 5 Men! don 1831 die Wiener i 

We ech 1 %% A Der geſtern ihrem Wortlaute nach mitgetheilten Verträge und die in dieſen über Polen 1 — der weſentlichſten Urſach 

Wie KEE bag vg gege um WI des Rupetan- MA KL Depeſche vom 10. April laſſen wir heu⸗ n keineswegs aufhebe. Ebenſo führt a Gährung jener Landestheile Ge c then, „all. — 
der Mittmeitern des esst Furt, SCHÉI te Me e fie irchliche Fragen 


Chbreuritterkrenz bes Bet preußischen Devens und mene Depeſche an den öſterreichiſchen Geſchäfts⸗ polniſche Frage unter keiner Bedingung als eine in⸗ nicht in ſein Reſſort gehören, und daß der Kaiſer 
Andreas Grafen Thür deim das Misterfrenz erster Glaſſe des träger in Petersburg ihrem authentiſchen Wörtlaute nere Frage Rußlands betrachtet werden könne. Die ſals Oberhaupt der ruſſiſchen Kirche ſich dieſelben 
großherzoglich heſſiqchen Ludwig⸗ Ordens. 8 ge Etage hentiſc ote Ruſſellss wl ferner auf die Gemein⸗ e dehnen e e 0 Bi 1 

Ae 5 f d Seit der Niederlage und Zerfprengung der ihrer Zahlſamkeit der drei Mächte in dieſer Frage hin und Ueber die Aufnahme der Noten der drei Groß⸗ 
Meränderun zen in der R. H. Mrmer und Organiſatton nach bedeutendſten bewaffneten Schaarenſfordert Rußland auf, in Polen einen dauernden Frie- mächte in Petersburg ſchreibt ein dortiger Corr. det 
: Ueberfegung: (bandes armees) darf man annehmen, daß der Aufftand|den herzuſtellen. f „Preſſe“: „Nach Eutgegennahme der drei Noten, wel⸗ 
Der 8 déit W 5 Platcommanpant zuſin Polen auf weniger ernfthäfte (moins seriduses) Pro- England hat, wie die „France“ heute verſichert,ſche am 17. d. erfolgte, erklärte Fürſt Gortſchakoff den 
Brody, in gleicher ZE portionen zurückgeführt iſt. ſeinen Geſandten in Petersburg Lord Napier, bereits Bertretern Oeſterreichs, Frankreichs und Englands mit 
Dem Major Auguſt v. Dest). des Ruheſtandes, der Oberst Diele Thatfache, welche die ruſſiſche Regierung der angewieſen, den Fürſten Gorkſchakoff zu einer Antelbeinahe geſuchter Arligkeit und Freundlichkeit, er werde 
lieulenants-Gharalter ad honores. bis dahin auf ihre Würde und die milltätiſche Ehre zuwort zu „preſſiren.“ e fin Folge dieſer ihm gewordenen Mittheilungen die Bes 
f Benfionirung: nehmenden Rückſichten enthebt, geftattet uns heute, ihre Eine Pariſer Correſpondenz der „Oſtdeutſchen fehle feines Souveräns einholen und hoffentli 
e ki — e Dé b Aufmerkſamkeit auf den unheilvollen (fächeuse) Einfluß Poſt“ verſichert, daß Drouyn de Lhuys, ohne eine bald in der Lage ſein, ihnen zu antworten. Hier 
i zu lenken, welchen die Unruhen in Polen auf unſere eige- Antwort auf feine Depeſche an den Herzog von Mon⸗ verſammelte ſich am 19. d. unter dem Vorſitz Ae Rate 


— —— in den bleibenden Ruheſtand, mit Majors⸗Charak⸗ 


desselben ſtattgehabten Verhandlungen verlautet Sek 
gendes: Die meiſten Stimmen vereinigten ſich dahin, 


taugt. daß gemalt über Antrag der LL Staatsauwaltſchaſt er⸗ zen erfüllen. Es ſind auf dieſe Weiſe der kaiſerlichen Re. und las ‚Herten, Drouyn de Lhuys eine durch den einer Preſſion gleichzuachten, da d ft e⸗ 
de B 3 e Ka gierung ernſte Verlegenheiten (des graves embarras) Telegraphen erhaltene Mittheilung Tiger Regierung nommen Wünſche nd Forderungen nicht ferrufleen, 
zugleich nach dem 8. 30 des Pre gesetzes vom 17 Deckber 1862 bereitet worden, und ſie muß deshalb einen ganz beſonde⸗ vor, in welcher dieſe ihn in; Kenntniß ſetzte, daß der doch als eine Art Ermunterung des Aufſtandes er⸗ 


d = 1862. — Wegen Verbrechens der Mas Das P Cabi N ifel Selbitlbi ini 1 ie weiteren Detai E 

jefätobeleidigung und der Beleidigung pe , ifert.l.. etersburger Cabinet wird ohne Zweifel ſelbſt HS einige Fragen über die weiteren Details dies 

Hauses $ 64 St. G. (@itenntnig von 18. DX 1456 8 RS die Gefahren der periodischen Zuckungen anerkennen, welche 6 e zu 

WW 4 D libro del IE. Della ‚schiavitü moderna; dall Polen in Aufregung bringen, und es wird einſehen, daß zu beantworten nicht in der Lage zu ſein erklärte. ſei, ohne ſich ſelbſt zu ſchädigen. Man Vo d 

vw ET See e Waere Santa Masghe-|es an der Zeit ift, auf die Mittel Bedacht zu nehmen „ Sptechen wir aljo heute nicht davon, ſagte Jener, . wat 

Lu verbot nen Handlungen. 5. 305 Sl. 6 (Glenn edit ihnen dadurch ein Ziel zu ſetzen, daß man den Rußland „bis ihre ſchriftlichen Depeſchen angelangt ſind, und bung erwarten ſollen, die für die Inſurrectien ein 
4 5 1863, 3. 4039). ` unterworfenen Provinzen die Bedingungen eines dauerhaf- wir den Umfang der Maßregeln beurtheilen koͤnnen, Wink geweſen wäre, vor allen Dingen die Waffen 
* Foegie d Cecilia Macchi. Milano, presso Giacomo |ten Friedens gewährt (il recounsitra P'opportunitéſdie Ihr Hof zur Befriedigung Polens getroffen hat.“ niederzulegen. Eine ſolche Kundgebung hätte die 
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Bei willeton... ; „Fiorelli kam auf den Gedanken, dies könne eine Art Sar- chen und an jedem Ende der Bruchſtücke ſieht man das Der kleine Finger hat. einen eiſernen Ring; das Unke Ohr, 
Feuill enen kophag fein, welchen der Veſuv geſchaffen habe, und es Zellengewebe der Knochen. Die Form des Kopfputzes und welches zu oberſt iſt, iſt ſehr in die Augen fallend und 
— * Eon wäre möglich, daß ſich darin die Ueberreſte eines der Opfer das Haar ſind genau ſichtbar. An den Knochen des kleinen ſteht vom Kopf ab. Die Falten des Gewandes und ſelbſt 


2 Ki g 5 PDdieſes ſchrecklichen Ausbruches befänden. Aber wie fie weg Fingers find: zwei ſilberne Ringe, deren einer ein Halter iſt. das Gewebe ſind vorhanden und ein genauer Beobachter 
` Die Römerleichen in Pompeji. ſchaffen oder aufbewahren? Er hatte einen glücklichen Ge. Die Sandalen, oder wenigſtens die Sohlen, find noch vor könnte ſogar die Qualität des Kleides entdecken. Die letzte 
(fristeg A7. 77 ` N danken. Man goß Stuck⸗ oder Gipsmörtel in eine Oeff⸗ handen und Eiſen oder Nägel deutlich zu erkennen. Obgleich Geſtalt, welche ich zu ſchildern habe, iſt die eines Mannes, 

ſtiftentton : um —— a Dotipeji vielfach für eine My- nung — das Innere war, wie man entdeckte, hohl in der Leichnam ſehr gekrümmt iſt, find doch die Beine wie eines glänzenden Gegenſtandes; er liegt auf feinem Rücken 
kregen en ſo laſſen wir darüber die Folge der Zerſtörung des Fleiſches — miſchte und verei unter dem Einfluß des heftigſten Schmerzes ausgeſtreckt. und die Beine ſind ihrer vollen Länge nach ausgeſtreckt. 
weitere Einzelheiten über vie zAthenäum“ folgen, welchefnigte ihn mit den Knochen und gab ſo der Welt wieder Neben dieſer Geſtalt lagen die Säcke, von denen ich ge- Am kleinen Finger der Unken Hand befindet Dë ein die, 
Ausgrabungen (heißt es in ichen Cungen enthält. Die eine römiſche Dame aus dem erſten Jahrhundert unſererſſprochen, nebſt dem Geld, den Schüſſeln und Ringen, und ner Ring und die Hand ſelbſt, nebſt dem Arm ſtützt ſich 
an zwei Stellen vorgenommen —- en ching) werden jetzt Zeitrechnung. Fernere Forſchungen führten zur Entdeckungſder Abguß derſelben mit all den damit vermiſchten oderſauf dem Ellenbogen. Die Falten des Kleides Got, am Arm 
tampels und an dem Haufe, welchem Nähe des Iſis- eines männlichen Leichnams, einer zweiten Frau und einesſdem Gipsmörtel aufgedrückten Ueberreſten wird in demſel⸗ und über den ganzen obern Theil des Leibes ſichtbar; 125 
„Abbondamza⸗ gibt; wir haben es jedoch hier den Namen jungen Mädchens. Was jedoch zunächſt das Intereſſe ben aufbewahrt. Als wir in ein inneres Gemach eintraten, die Sandalen find vorhanden und die Knochen des einen 
der erſteren gage d thun. Dort wurden in rt mit der Ausgrabenden erweckte, war der Umſtand, daß man 91 fanden wir die Geſtalt des auf ſeinem Geſichte liegenden Fußes ragen durch ein Ding hervor, daß vielleicht eine 
in EINER enen, e erſt geöffneten Straße, die an baue Stück Silbermünzen, 4 Ohrringe, einen Fingerring alle ungen Midchene, ruhend auf den zuſammengebollten Han, gekrochene Sandale geweſen iſt Das Kopf und Barthaaz 
oder Skelette — welche jetzt die Neugier der Pat von Gold, nebft zwei eiſernen Schlüſſeln und einem augen- den und den Armen; die Beine find hinaufgezogen und das worunter ich natürlich die Spuren desſelben verſtehe — (ind 
auf ſich ziehen. In 1 Maſſe Bimsſtein fallend, w ſcheinlichen Ueberbleibſel eines leinenen Sackes fand. Dieſeſ linke liegt über dem rechten; der Leib iſt an einigen Thei vorhanden und man braucht dieſer und den drei andern 
dieſe unglücklichen geg icht mit dem Erdboden wei intereſſanten Reliquien find nun glücklich hinweggeſchafft len dünn mit Schlacken oder Stuck bedeckt. während der Geſtalten nur den Lebensathem einzuhauchen, um der — 
in Berührung ot: d icht den unter ih. Sl. en und liegen in einem nicht weit entfernten Hause. Schädel hoch polirt, ſichtbar " Eine Hand iſt theilweiſeſdes neunzehnten Jahrhunderts die Römer des erften Jahr. 
mail licher le mmen und es war leicht, pen ei enn ſollen in Pompeji aufbewahrt und vier Bronzetiſche geſchloſſen, wie wenn fie nach etwas gegriffen hätte, wahr- hunderts wiederzugeben. Ich betrachte dieſe lebloſen Geſtal. 
hatte es Sener ace hinweg zu ſchaffen; von oben we 3 unttker Gestalt zu ihrer Aufnahme hergeſtellt werden.Iiheinlich nach dem Kleide, mit welchem das Mädchen den ten wieder und wieder mit einem Jntereſſe, das ich nicht 
Bee wéih véi und heißes Waſſer aus dem Vu Sr Lu die trockenen Details ihres Aeußern ſchildern. Kopf bedeckt hatte. Die Fingerknochen ragten durch die in ⸗ wohl ſchildern kann. Man hätte glauben können, ſie ſeien 
Gefaltung für 2 was ihren Tod verurſachte und ihr ve Si erſte Leichnam, wenn man ſo jagen kann, iſt der kruſtirte Aſche hervor und auf der Oberfläche bet Körpers erſt geſtern gefallen; denn waren nicht noch ihre Sandalen, 
2 der Trium 2000 Jahre ſicherte. Beim Hin Le —— ` auf ihrer rechten Seite liegt und, nachſiſt an verſchiedenen Theilen das Gewebe des Leinzeuges, ihre Kleider, ja ſelbſt die er Zoe Haares vorhan; 
Aſche, die in das Inn oh beſtehend aus dem Dach und der ſteſten 3 tellung ihres Leibes zu ſchließen, die womit er bedeckt geweſen, deutlich ſictbar. Neben dem Kinde den? Sie hatten den Verſuch gemacht zu entfliehen, der 
nere des Hauſes gefallen wetren, wurde krampfha 9 ur auszuſtehen gehabt hatte. Ihre lag eine ausgewachſene Frau, das linke Bein leicht erhoben, Zerſtörung zu entrinnen, da man die Leichname in geringer 
mg ei i ob⸗ linke Hand und ihr linker Arm ſind erhoben und gekrümmt während der rechte Arm gebrochen iſt; der linke dagegen, Entfernung von einander fand, grade ſo, als ob fie im Laufen 
gleich nichts als feiner Staub ſichtbar war. Cavaliere und die Gelenke feſt eingebogen; der rechte Arm iſt gebro⸗ welcher gebogen iſt, iſt vollkommen und die Hand geſchloſſen. ſelbſt begriffen geweſen wären. 


ſiſche Regierung in die Möglichkeit verſetzt, auf dem durch den däniſchen Geſandten in Berlin einfach mit⸗ 
im Amneſtie⸗Manifeſte verheißenen Wege der Con⸗getheilt wurden, war es die erſte Sorge der k. preu⸗ 
ceſſionen und freien Inſtitutionen vorwärtszuſchreiten, zischen Regierung, die bundesmäßige und gemeinſame 
während bei der jetzigen Lage der Dinge ein weiteres Behandlung dieſer allgemein deutſchen Angelegenheit 


D 


2 der 
e 


8 
da 


Die praktiſchen Norweger, d 
Selbſtſtändigkeit und ni 


der 
jede 


907 134 8 t 0 N LS 
ueber die Verhandlungen zwiſchen Preußen und Schweiz verſchwunden, um ſich nach Süditalien zu 
k 1 * swig⸗holſteiniſchenſbegeben. ID eh 
ee a 905 f K an ſchreibt der „Wiener Sonntags⸗Ztg.“ aus 
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Mit vergleichsweiſe geringem Intereſſe ſchloß ich dieſen 


Tag damit, daß ich die Stellen beſuchte, wo die Arbeiter 
9 e beſchäftigt find. Sie hauen unterhalb der Wur- 


liegen ließ und die den an 
welcher für die Augen vorne! 
Ein Haus beſonders fiel mir a 
Pompeji. d befinden ſich zwei 52 | 
bäudes, ſowie Marmorfontainen, h man die „ au G d. * 

J E EE A 
aus Bronce, gefunden hat. An den Wänden ſind zierliche des zu beziehen: „Das Schießpulver und feine Mängel“ 
Frescogemälde und in einem kleinen Gemache, Thel ein nz es E 15 We Sehen 
d iſt ein Moſaikboden, em ein Theil, undſvon Andreas Rutzky, Ober ut im k. k. Artillerie Comit 
Gem, Lg vi ee EE römischen Mo. und Otto von Grahl, eelst 5 k. k. 8. Artillerie-Regi⸗ 
e 9 d . up nicht weit mente, zugetheilt dem k. k. Artillerie Comité (9 Bogen in gr. 8vo, 
ſaiciſten ausgebeſſert wurde. Dieſes Zimmer iſt nicht weit Preis 1 fl. 20 kr. ö. W.) Fünf Jahrhunderte find: verfloffen, 
vom Iſistempel und wer Pompeji beſucht, ſollte ſich dieſohne daß die unverkennbar großen Mängel des Schießpulvers, die 


15 P fl fi d ` wee o bei d en Sonnde i der 
Hen, u ne en gezogen n Io hervorragende 
Mühe nicht. verdrießen 5 Wë Augenſchein 3 5 Weiſe auftreten, naß Grip worden wären. Be gige Schaf, 


men — es verlohnt ſich. Unter den vielen Veränderungen welche die Eigenſchaften, die Behandlung und die Mängel des 
und Verbeſſerungen, welche mein Freund Cavaliere Fiorelli Sch der gh beſpricht, füllt endlich diese große Lücke 
eingeführt hat, kann ich nicht umhin, der Errrichtung eines aus und dürfte, die Nothwendigkeit eines neuen Triebmittels nad: 
Muſeums zu erwähnen, in dem viele höchſt interreſſante weifen, daher nicht w für jeden Mitt ſendern auch für 


auf die orientaliſchen Verhältniſſe Bezug nehmenden! Wie die „G. C.“ vernimmt find die Entſchlie⸗ 
Ereigniſſen der letzten Jahre dort hinterlaſſen hat. ßungen Se. Majeſtät des Kaiſers über die Vorlagen 
Das Tuileriencabinet verlegte ſich in dieſem Augen⸗ wegen Einberufung des Tt enbürgiſchen Land⸗ 
blicke ſehr ſtark darauf, die Pforte zu ködern und umtages an die königlich ſiebenbürgiſche Hofkanzlei 
Ihnen zu beweiſen, daß ich Ihnen hierüber nicht Et⸗herabgelangt und es ſoll die Einberufung dieſes Land⸗ 
was zi bloße Conjectur oder nur Hörenſagen hier Ge für den 1. Juli l. J. nach Hermannſtadt 
referire, mache ich Sie auf einen wahrſcheinlich ſchon bevorſtehend ſein. 4 
morgen erſcheinenden Leitartikel des „Conſtitutionnel“ Nach der „Oeſterr. Ztg.“ wäre der 28. Mai nun 
aufmerkſam, der auf Ordre des Herrn Drouvn de als derjenige Tag beſtimmt, an welchem der Reichs- 
Lhuys einen förmlichen Pfalm auf Sultan Abdulſrath eröffnet werden ſoll. 
Aziz enthalten wird. Dieſer Ihnen ſignaliſirte Pa Geſtern wurde auf dem evangeliſchen Friedhofe 
negyrikus hat ſeine tiefe Bedeutung, indem er dem der Leichnam des Miniſters Freiherrn v. Bruck in 
franzöſiſchen Botſchafter Marquis de Mouſtier das der neu errichteten Familiengruft beigeſetzt. N 
Terrain für wichtige Aufträge ebnen ſoll, deren er Der Reichsrathsabgeordnete Dr. Groß wurde 
ſich beim Sultan zu entledigen hat. flür ſeine erfolgreiche Thätigkeit im oberöſterreichiſchen 
Die offieibſe „Bair. Ztg.“ vom 23. d. jagt in Landtage von der Gemeinde Niederkappel zum Ehren⸗ 
einem Artikel über die griechiſche Thronfrage: „Die bürger ernannt. Charakteriſtiſch iſt dabei, daß dem 


überſchickt wurde. — 

Den Gerüchten, daß Roebuck die Conceſſion zur 
Gründung der vielfach erwähnten Wiener Bank er⸗ 
halten habe, wird vom Londoner Correſpondenten der 
„K. 3.“ aufs beſtimmteſte widerſprochen, mit dem 
Hinzufügen, daß Roebuck ſich von jeder Betheiligung 
an dieſem Unternehmen völlig losgeſagt hat. 

Die letzte Nummer der „Reform“ iſt wegen eines 
von Schuſelka ſelbſt herrührenden Artikels über die 
n Fiumaner Eiſenbahnfrage, in welcher der Staatsan⸗ 
m Betrage von 52 walt das Verbrechen der Majeſtäts⸗Beleidigung ſieht, 
Mill. Francs zu übernehmen, indem der Sultan feſt mit Beſchlag belegt worden. 
entſchloſſen jet, die Exiſtenz dieſer Compagnie und Die Rumänen Mocſony und Babeſch beabfichtigen 
ihres Werkes gänzlich zu ignoriren. in Wien ein politiſches Blatt in rumäniſcher Sprache 
? unter dem Titel „Albina Romana“ herauszugeben. 
erer Stadt KE 
a n⸗ 


2, wie von 0 
% ee ea reed 


eigen] 

Lichtes und der Finſterniß ſich gegenſeitig e 
Darauf ſchritt die Wache aus 4 Mann beſtehend 
nachdem der Commandant derſelben vorher fruchtlo 
die Ruhe herzuſtellen verſuchte, vollkommen gerüſtet 


angenom⸗ 


*.. - 
Nasen 
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ſpricht kurz und nicht ſehr ENN 3 
eſtern 


Oeſterreichiſche Monarchie. SCH A 
Wien, 27. April. Se. Majeſtät der Kaiſer iſtſliegt. Meriro und Polen dürft Zeie beim Kr 


eher 
er die 


onien vom 11. 
en x 
ttache bei 


— 


ndguillot wird nun bald wirklich Beſizer e 
Ce ſein; dasſelbe führt n Politi⸗ 
que und ſoll vom 1. Mai ab ausgegeben werden. — 
Es befindet ſich gegenwärtig ein öſterkeichiſcher Finanz» 
Agent hier, der Unterhandlungen betreibt wegen der 
Gründung eines öſterreichiſchen Boden⸗Credits. Der 
ariſer Credit foncier dient als Vorbild. Der Mini⸗ 
ſter der öffentlichen Arbeiten, Herr Rouher, wird, wie 
u vonſman hört, als Candidat für die Academie des scien- 
burgſsces morales et politiques auftreten. Auch ist die 
Rede von der Gründung einer neuen, die Militär⸗ 
e e e e Section der Akademie der 
Wiſſenſchaften. — Der Herzog von Chartres e 
tet die Tochter des Prinzen Joinville. — Die 


on Sachſen⸗Meiningen war ger 
rn Erzherzog Albrecht zum Diner 
ends in der Vorſtellung im Got 


Der Herzog v 
ſtern bei dem Her 
geladen und war 
burgtheater anweſend. un 

Se. k. Hoheit Erzherzog Joſeph iſt geſter 
Italien hier eingetroffen und in der k. k. Hof 


abgeſtiegen. e 
Fräulein Kendelenyi, Tochter des Rathes Ken 
Wb wurde, wie „Sürgöny“ meldet, als 


delenyi in Pe i 
Gouvernante des Kronprinzen nach Wien berufen. 


des heit des Admirals Hamelin At nicht ſo beſorgnißerre⸗ 


„Sürgöny“ erinnert daran, daß auch die Amme gend, wie man anfänglich geſagt hatte. Der Patient 


Kronprinzen eine Ungarin war. 


Gegenstände alle im Pompeſi entdeckt, untergebracht werden Schützen, Ingenieurs, Chemiker und jene Kreiſe, wo man ſich 


mit der Auffindung neuer oder mit der Verbeſſerung bereits be⸗ 
find. Es befanden Bé darin die Skelette von zwei Hun⸗ kannter Schlezyriparate beſchäftigt, von hoͤchſtem Interesse fein. 


befindet Dé ſchon in der Befferung, Die fieben aus Empfang nehmenden Inſurgenten nach kurzem Kampfe r e d t (Kampf und machten die Verwundeten nieder“. Der 
Mexico verwieſenen Soe de S B. Jecker, Clairin, zur Flucht gezwungen wurden. Auf dem letzten Schiffe Handels, und Börſen Nachrichten gi zweite Corpstheil ſoll gegen, Czenſtochau ge jein. 


8 - ; 1 
verbrei⸗ 45.489 Zweiguldenflüde, 4,810.360 Einguldenſtücke, 23,119.508 fizieren aus der Gegend von Rypin der preußiſchen 
5 einem die Gränze 


ieſer Tage treten die vier Kammern des ſchwe⸗Bemerkung: Samogitien ſei der nordweſtliche Theil Kupfermünzen beträgt 20.357.524 fl. 7 fr. Seit dem November Modlin gebracht wurden. Im Plocker Gouv. if eine 
ven Reichstages zu einer gemeinſamen Sitzung Lithauens, Gubernium Kowno. Eine fande 1857 wurden für 179,800.80 fl. 90 fr. Silber⸗ und Kupfer⸗ neue In urgenten = e ug vg ber Gegend von 
zuſammen, um über den Bjork ſchen Antrag zu Gun⸗ Küſte“ gebe es nicht; der ſüdlichſte Zipfel Kurlands [Kronen, 791.789 Halbkronen, 7.080.204 Dukaten und 61.285 Straßburg hinzugekommen. Weit 


ſten Po 5 - 

Unterjtügung verweigerte, zu discutiren und abzu⸗Polangen und Nimmerſatt zuſammentreffen, Tëlieben) — Wie der „GC.“ aus Prag gemeldet wird, ſoll die Ge- am 22. d. 4 Uhr Früh über die Drweca, Ciechbein 
2 "Bei Meer Gelegenheit wird Graf Man⸗Samogitien von der Oſtſeeküſte ab. Jene Zuzüge müß⸗ uereg Turnau⸗Kraluper Bahn bereits erfolgt fein. Miteszeny, Klonowo, Kowno in das Land hinein. 

derſtröm mit Bezug auf die Stellung der ſchwedi⸗ ten alte durch kurländiſches oder preußiſches Gebietſſreuß. Scheffel b. i. über 14 Garnez in Pr. Silbergr. — 5 kr. S. W. Der wohlbewaffneten mit Cavallerie und Fourgons 

ſchen Regierung zur Polenfrage angehende Erklärun⸗ gegangen ſein. Bei den ausgedehnten Waldungen in außer Agio: Weißer Weizen von 65 — 78. Gelber 62 — 75 verſehenen 86 Mann ſtarken Schaar fehlte es nur an 


gen machen. | jener Gegend ſei dies, trotz der ergriffenen Worfichtö-|Roggen 47 — 53, gek 3 — 41. Hafer 23 — 28. Erb- Organiſation und erfahrenen Führern. Die Ruſſen 
g talien. ſmaßregeln, nicht aa e aber trotzdem hege ſie, die See 80 e Ken? amen ſürferwarteten fie im Chojnicer Wolde Der die Inſur⸗ 
Wie aus Rom telegraphirt wird, hat der heilige „N. Pr. Ztg.,“ noch Zweifel an der obigen Nachrichtſeinen Zollzr. (891 Wiener Pf., preuß. Thaler u f. 573 tr. genten führende Capitän verlor den Kopf und über⸗ 


Vater am 25. d. die Nachgrabungen beſichtigt, welche und wolle erſt weitere Beſtätigung abwarten. öſtr. Währ. außer Agio) von 7—16 Thlr. Weißer von b bis gab das Commando dem 20 jährigen Grafen 3. D. 
5 Amerika. — 181 Thlr. ie Cavallerie begang zu fliehen. D. wollte die 


Rußland. 

Aus dem Kteiſe Thorn, ſchreibt man der Oſtſee⸗ 
„tg. vom 24. d., ging am 22. eine gut bewaffnete 
Schaar von 25—30 Mann Dart, über den Drewenz⸗ 
Fluß, um ſich an das im Kreiſe Lipno neu gebildete 
Juſurgentencorps anzuſchließen. Die Gränzbehörden 
erhielten von dem Unternehmen erſt Kenniniß, als 
die Schaar bereits glücklich auf dem jenſeitigen Ge 
biete angelangt war. — Geſtern Früh rückte das 
Taczanowski'ſche Inſurgentencorps nach Zurücklaſſung 
einer Beſatzung aus dem Städtchen Delen und zog 
in der Richtung auf Konin weiter In Kazmierz 
vereinigte ſich mit demſelben das von einem ehema⸗ 


hat über beide Corps, deren Stärke über 1000 Mann ſihm auszuweichen verſuchte, wiederholte er feine Bewegung, fo Jahre 1854 fl. often W. 813 ver, 80 b. — Mtie 


heträ Oberbefehl übernommen. Täglich ſieht daß die Abſicht, den Weg zu vertreten, zweifellos wurde. Bei die: , he Gomvons voll « en der Carlſnen Palais. Im Kaliſch'ſchen ſtehen an der Spitze 
beträgt, CN Konin einem gent et SE Di ſem Umftande erübrigte dem Herrn Statthalter nichts, als ihn Dëse? Ze E, eingezahlt fl. öfter Währ. der verſchiedenen Inſurgentenabtheilungen Parczewski 
man im 5 Treſſen ent⸗ auf die Sit 30 Ki Long ber? Säck at alle 4 Szumlaüski und Milkowski, im Wielun'ſchen Lüttich, 
gegen. ? d oſika ihn arretiren ließ. Der Vorfall fand nämlich.... — . ̃ . irt 
eg Der „geb. Zt wird aus dem Zolkiewer Kreiſe, eat a Nähe der Jabkonowskiſchen Kaſerne ſtart. Der Arre⸗ — ee an Kong ſchen Se ifried x 771 ; 
24. April, geſchrieben Der Bericht der „Gaz. nar.“ |tirte it der Sohn Con Goes? des 2 Potocki Si eier? Neueſte Machri 0 wk aus u Wie an wf id un 
R - 58 5 „ak, ſſchiedeter Soldat. Die Straſamtshandlung gegen ihn iſt bereits richten. en Gränze melden daß in jüngſter Zeit in Bottu⸗ 
vom 22. d. in Nr. 58 über ein Treffen, welches zwi⸗ SA, Der zweite junge Mann, der mit ihm ging, iſt fein & b Bin in 


en dem Lelewel ſchen Inſurgentencorps und den Binder, ein Stubirender, der an dem Auſſtande in Polen theil⸗ Geſtern ſind 41 Inſurgenten aus Ruſſiſch⸗Polen, Een e e enee Tara e vd 


ru U. Truppen am 17: ftatfand und wobei Lelewel genemmen Hatte. 28 Lemberg, 13 von hier zur Juternirung nach Ol⸗ Inſurgenten angekommen ſeien. Die Waffen — heißt 


SS: ` ` 8 Aug: er „Köln. Ztg.“ vom 27. d. i 
Rybnica bei Hamarnia etwa 1 Meile von der Gränze Joh. Klai, Mathias Haranel und Florentin Brzezilelt wegen nowitz wieder nach Prag zurückgekehrt. r Man n CS Wil 6 * 


genommen, iſt Sean den ruſſiſchen Truppen völ⸗ Diebſtahls; am 70 April: gegen Paul Fidzinsli, Andreas Wie⸗ Eine Depeſche aus Lemberg berichtet dem 1 e pi Wige 0 fie 10 mäßig 
S 6 225 Verletzung, gegen Martin Pa- 3000 Ruſſen umringt, theilte ſein Corps in 2 Theile gehalten und erſuche die ächte, ihre Anſicht über 
ege 92 25 Le ES E . e die ſich dek durchschlagen, Wie dem „Czas“ fer: biefe Kriſis zu geben. Die „Indep. belge“ vom 17. 
bt wgl e E eege able d Livery wegen Beirugs, gegen Joh. Lipka wegen Dieb- Sa berichtet wird, ſoll Czachowski zum Anführer im 4 A . 5 Keen 0 ee 
ihtei = e welche aus Ru ahn Lat. db Ä | Dani * gy ö 
ſchreibt vom 2 leg andomir'ſchen ernannt, nach einem am 16. d. d Beat DEN enthalte; indeffen: del Ree bes 
bei Bzin errungen und ein für ihn ſehr günftiges Ge, Fa A E dai 27. d erfährt 
| 75 Allg. D. / 1 
e von Truppen welche längs der galiziſchen Grän⸗ 21. d. ie, Hr. Ladlelane Zut Skarzewz ki aus Enaatal domer Chauffee bei Chlewiska unweit SKonafie den n, be ee un) Sensen huch Sec 
e aufgeftelt werden, es Auzergem ähnliche vorgehe. — 2 — 1 vou der dert“ Ruſſen Ae e Die Ruſſen waren am 15 et CN Unruhe und Terrorismus durch Droh⸗ 
Radziwilow find etwa 700 Soldaten verſchiedener . Bei einer, dieſer Tage im rutheniſchen Caſine abgehaltenen d. aus Radom, Kielce und Opatow d e hat⸗ rg Europ e vom 27. d. bringt d Inhal SCH 
tark mit nes Polen betreffenden Kundfehreibens das an die 
u- chen 2 5 (e, — Das Grgebniß kaun ſehr be- Geſchü mir La ron S AE 
baten in dem Momente ig en als jie im 0 Nati E EX Aal e g hene e eee ed WC Seed None Ee d 
„griffe waren, die ruſſiſ me zu paſſiren undſſes e Rote? im A desſlang währte der Kampf, die polnischen KS lee, Gebet er Wei Brände a 
nah 8 ` Stem ilowo, dem Ei gute Monat nad Kasan un de anden Nahe Nr ntandirte der frühere Artilerierfffler Soen, der und dei "WE eg di CG Gi "wirken 
damen © W each ſam Fuße verwundet, tapfer ausharrte. Die alen) und drückt die Hoffnung aus, die NN 
ee N „ ` (Ger) ` Jum Mector des ge. kath. Seminare in Wien und D hatten geringe Betluſte die Nuffen nahmen ihre Pen. un dii EC te 15 


ſcheint * d in Warſ bau neuerdings noch dE ee eee eee liüski erbeutete hier etliche Bagagewagen. Auf dem D 0 0 e 1957 0 n ee d 8 
eine andere fande“ Ueber erſtere berichtet „Gaz. een eee ee Sei eier E 
Nar.“, üher die zweite der „Czas“ f d II Agenten von zahlreichen moskowitiſchen Agenten.“ Harmloſe Fak⸗ einer ſurgentenabthei u burg vor enommenen Schritten beizutreten. Leg 
officielle att der Meteieee Dec ha 8 toren, welche, um ein „Geſchäftchen“ zu machen, allerdings mit Ech Nabe 0 80 vg ung 15 Aus Turin meldet man der „G.⸗C., daß Victor 


benachrichtigt an der Spitze GG ter ein nuglich he i 91 ö K nderſeitige Ber zan, Emanuel, nach feiner toscaniſchen Reiſe eine 
11% 1 ir ee Ges gen um, VO ae, mit e Sekte nz g 
deren Meinung und Willen jedoch nur i „ bettelhaften Kinder mit Zündhölſchen Unter⸗Anenten vorſtellen. 0 a8“ weiter ut ſcheinlich hiezu den Zeitpunkt der Eröffnung der Eiſen⸗ 
drück , or 10 derletben sc? CH Go Die eh et die „end. ën e Kei demſelben Tage Tell, wie der E eiter angibt, bet von, Seng mee bei were 
k arichau® verbietet, "Sen Czas⸗ horn N o en SEA ls nach Ki 0 ewyork, 16. April. Die Befürchtungen ei 
are 16 n vorfichtig find. Der „Czas“ hat feine Stimme ſchon leſres ruſſiſches Corps, das ebenfalls nach Kielce zurück „.; > ingen eine 
zufolge, in einem e emp dëi — d. der Ein⸗ gegen Ne Bä bai? Roheit erhoben, die Wi michl en fehite, angegriffen und 180 Karabiner erbeutet ; aben. Krieges mit England nehmen zu. Die Vogel) 
wohnerſchaft, Steuern zu ah * ruſſiſche Re⸗ und harmloſeſten Perſonen in Kralau halb zum Tode mißhan⸗Das Gefecht bei Nieklanuie vom 22. ſchreibt der ſten haben die Einnahme von Charleſton aufgege \ 
3 Ee Ba", währte von 7—9 Uhr ftüh in waldiger gel die »Revyork-Tribune‘ erter, Bom SS 
nitiative an der zur Demoltrung, 1 er 4 Note nach London geſchickt, in welcher er ngland 
Krakauer Vorſtadt angeſetzten Licitation ni theilge⸗ Erbitterung, durch welche Jedermann zum „ruſſiſchen Spion“ ge⸗ hen nach hartnäckig em Kampfe in Unordnung; ere verantwortlich macht, wenn es die Erbauung von 
WG uge der wundete wurden ihnen auf 5 Wagen nach Opo-zno Kaperſchiffen für die Secefficniften erlaubt. ki 
gn = i iefe ruf i 2 ſchaft zu? Sie werb nachgebracht, in Chlewiska zuerſt locirt, dann nach Puebla, 24. April. Das KSE er des 
bouverneur zu einer Vorberathung einberufen Diele cuſiſchen Spione der Bewohnerſchaf e werben an: b m Kampfplatze lagen an Generals Wé? befindet ſich eine Meile von Puebla. 


Ar en, hat aber zu A Di ſen haben die Höhen um die Stadt beſetzt 
SS acht der dë, Verhaftungen, wo jeden dag ate erdacht, falfhe Folſchwerbee vor ſic zu haben, faßte bei 15 todte Ruſſen. „Die Verluſte Czachowski's waren Vie Franzoſen haben die Höhen um Ak 
daer? al i aisect d * iel ei Tele iſche Wiener Börfen: Kurſe 
Sat wt — richterliches Urtheil in di * ei „ pen bel de unbedeutend.“ An demſelben Tage fiel ein Gefecht g eg Viz Währung. 


D om D * 
n, den Adel und die Bauern Wir lefen im „Slowo“: Seit Oſtern iſt Bahorojto frei.“ Ueber die von Masſakowski gelieferten Gefechte Effecten. 5 bt. Metallaſes 7440 — 5 pot. Rational 
i E Ee war er in . as zur Laſt ges vg der „Czas“: Nach GC An 1 8000 Aud D drett 5 eet — a 190 ge 
. eus konnte man ihn n . ei Pazurek und einem Marſche von en und 5 46. t 10 eng 
erfol neue Repreſſionen zur Fol goe un dale, Smver Kreis, wurde das trochene Gras ären Tage faßte die Sarergentenabtheitung Freitag Seck sét Late nun 
glos waren oder gar pre] H Je verbrannte. 24. d. gegen 3 Uhr früh in den Wäldern von Ja⸗ Verantwortlicher Redacteur: Dr. M. Sea 


Hen, ſei rwäahnung der Thäter find unbekannt. ` , h A ) 
rend ſeine Berathungen mit der Erwähnung (Stand der Filder In der erſten Hälfte April wornik (unfern von Zarki) Poſto. Kaum eine Stunde] Verzeichniß der a und Übger N 


R l. J. iſt d i 
rigen Lage des Landes ſchließe. Man betrachtet de Rind ˖ ltungsgebiete in * i vom 2 
d 4 Oriſchaften iuderpeſt im Lemberger Verwaltungsg inſhatte fie geraſtet, als Oberſt Alenicz das Lager jo April. le l 
SE Dron Kal LN? acht KEE 1 10 hn, diene ee Saher und in Warte Be. unerwartet angriff, daß ie, fi Tau zum Kampfe Hotel de Saxe: Die Herren Gutsbeſitzer⸗ Gomund ré 
Aufſtand tt zu feiner demnächſten Bewilligung haften äre Krei i Ort rüſten konnten. Masſakowski t eilte ſein Corps in aus Warſchau; Sigismund Sumineki, aus Warte chef Bahueti 
Geh | KT: in Krzywe Tarnopoler, Sidler. und Sapahow 2 Theile, die Ruſſen die erſte Abtheilung übergehend Hotel Poller: Die Herren Gutsbeſther; P 4 j 
; auf die zweite, die drei⸗ aus Wien; Alfred Graf Eos, aus Debt aagbefter, aus Polen. 


mal tapfer die Stirn bot. (Wie wir gehört, ſoll die ee See Lu Kee "Sppmonowicz, Gutsbe⸗ 


deit d u Gab Zu) Stanislauer, Kal 

S f detaillirten Berichten des Ban ſind in Pohorpler, iech 
Drei Ki drei Waffentransporte glücklich gelandet. ee, erleſcen Koch ant 
as EE Ee Lë Gë: elende e e 5 1 R NS, ur wege 16 e Si 2 v S A Dean Bear ä 

waldigen Geſtade links von Polar den Zloczower, 3 en Czortkower und Tarnopoler, ten im Kampfe geb ieben 0 . uſtethafter 1 70 17 
dee Breet e, Sal 0 fich pad Dom am bis zur tege, ZC am Beach ei wé TE 
che Anzahl Waffen ans Land. Nur im zweiten Fallſcende Ruder vor. Es hat ſich demnach in op dan. Mysztow zurück. Die beiderseitigen Verluste ſind ac min; ee Fer Sengen Graf Reh, Gutsbefige, nad 
zeigten ſich Huſaren, die jedoch von den die Waffen in Abnahme der Seuche ergeben e e e ee dee e 


a) kwoty 402 he. 10% kr. w. g. 2 'po2ytkiem|ieftgatigifchen Grundentlaſtungsobligationen Ho. J. Nobentberftejszé) c. K. Registraturre przeglgdnaé lub e od- 
509% od 1 Sierpnia 1860 biezacym co doſ1853 N. 3088 lit. A. über 270 fl. CM. ohne Talon pisie podni ess WE ` 
sekcyi I Chorzelowa; und Coupons — der allfällige Beſitzer derſelben aufgefor O tem zawiadamia sig stronyi wierzycieli hi- 
b) kwoty 235 zir. 69 kr. W. a. 2 pozytkiem dert, dieſe Obligation binnen Einem Jahre, 6 Wo poteczuyeh. zas (ech, ihren do tabuli po 23 Li- 
5% od 1 Sierpnia 1860 biezgeym — co doſchen und 3 Tagen, vom Tage der letzten Einſchaltung stopada 1861 weszli, lub ktörym rezolucya obecna 
sekcyi IL Chorzelowa; dieſes Edietes im Amtsblatte der „Krakauer Zeitung“ ſoſcalkjem nie lub za pozuo dorsezong zostala przez 
cd kwoty 174 dr 14½ kr. w. a. 2 po2ytkiem|gewiß hiergerichts vorzubringen, als ſonſt dieſelbe für null niniejszy edykt i do rak kuratora p. Auwokata Dr. 
Mona | 5% od 1 Sierpnia 1860 biezacym — co doſund nichtig erklärt werden würde. Kanskiego, 2 substytucyg p. Adwokata Dra. 
erwaltungägebiete in 10 Ortſchaften neu ausgebro⸗ sekeyi III. Chorzelowa intabulowané); Krakau, am 7. April 1863. Szlachtowskiego, ktörego im sig ustanawia. 
chen und zwar in Bobulince, Czortkower; Chodacz- 3. Sumy 500 dukatöw hol. 2 pozytkiem 5% od Krake. "datz 13 Kuietnla 1883 
köw wielkie, DolZanka, Tarpopoler; Horozanka. 30 Lipca 1794 biezgeym, wedle Dom. 83 pag. 383 Edvkt ? e 
NEE ER ken E Stry- n. 38 on. Dom. 58 pag. 130 n. 23 on. Dom. 83 ll H 2 rk vin BEE 
jer a)e Starobröckie, Jaktorow und Gliniany,|pag,. 404 n. 56 on. i Dom. 137 pag. 51 n. 132on. es. Krol. Sad Kra)owy wa H , D V 
Ztoczower Kreifes. Dagegen iſt die Seuche 2 dntzbulo aueh — nastepnie wl Don, 83 pa Bestwinka na dniu 5 Lutego 1863 r. do 1. 2124 eee een 
Offentliche Schuld. 
A. es Staates. e 


Amtsblatt. 


N. 9582. Kundmachung. (306. 3) 

Nach Eröffnung der k. k. Statthalterei zu Lem⸗ 
berg vom 4. d. Mis, 3. 17481, ift in der letzten 
85 wore Monats die Rinderpeſt im Lemberger 


Röwnia, Stryjer; Gaje tarnopolskie, Tarnopolerzſs n. 11 ekstab. Dom. ag. 129. n. 194 on. ac) 1 d 
Biata, Czortkower und Kontuszköw, ee ad 5, Dom. 167 Ge eg u 92 on. ad 4 o indemnizacyjnej zachodniej Gaiicyi ddto. 105 Li- 
Kreiſes erloſchen. Nach Zuzählung der von der Seu⸗ 167 pag. 120 n. 72 on. ad 4, na ½ ezesci döbr|°topada 1853 r., N. 3038, Lit. A., na 2 er 
e ſchon früher befallenen Ortſchaften werden im Chorzelowa z przylegtosciami pozostatéej — a 2 / w. k. bez talonu i kuponon = posiadacaza SC 
Banzen 24 Seuchenorte ausgewieſen, wovon je 2 auflezesei ekstabulowane; — i na ceng kupna tychze — aby takowg w przeciagu jednego roku. er du 
den Czortkower und Stanislawower, 5 auf den Tar-debr Chorzelow sekcyi I., II. i III. przeniesionéj tygodni i trzech dui, liczac od dnia ostatniego 
nopoler, 1 auf den Brzezaner, 3 auf den Stryer und — a mianowicie: 


In Oeſtr. W. zu 5° (uh wé é 
Adee dE, Eug gek 
vom Jänner — Juli 30.60 80.80 


6 i g sz j f Vom Jahre 1851, ës B. zu 8% für 100 A. — opt 
11, auf den Zioczower Kreis entfallen. a) W koeie 2 553 Ar. 29 kr. W. a. 2 poßytkiem Sazety Krakowski6j; w Sadzie ‚krajowym WI be. Metall 5% für 100 2 
Seuchende Rinder kommen jedoch nut in 6 Ort⸗ 5% od 1794 dr 16 % kr. w. a. ai 1 Sier-wnief przedtozyt. — gd w razie przeciWwüym W — Z.A, Wer Ps LZ 
ſchaften vor, nachdem in 6 der neu zugewachſenen pnia 1860 co d i I. débr C low, ta obligacya za niewazug ogloszong zostanie. mit Verloſung v. J. 1839 für 100 f. 151.50 152.— 
n D ) zug co do sekeyi I. dobr Chorzelöw, . git 654 
euchenortſchaften die Keule an den kranken und A w kwocie 1490 hr 3%, kr. W. a. 2 pozyt- Krakow, dnia 7 Kwietnia 1863. D 8 ëm e 
EE SEN Ste A on 5% od 1200 dr 77Y, kr. w..a..0d.1 . — — „Rentenſcheine zu 42 L. net, . Oo 10.75 17— 
Von der k. k. alterei⸗Commiſſion. erpnia 1860 biez — 00 d keyi II. N 351 
Krakau, am 20. April 1863. eee e @ ect ek. 7000 Edykt. (307. 2-3) S il Some, 
) 2 7 kwocie 1.100 dr, ½ kr. w. a. 2 pozyt. Ces. kréi, Sad krajowy Krakowski zawiadamialsn wider ster. zu 3% für e 
N. 9040. Kundmachung. (309. 2•3) zem 5% od 753 zir. 71½ kr. Wal. a. od Uniniejszym edyktem p. Kazmiérza 1 Barbarg r. von Mähten zu 5% für 100 ꝶ l.. 88.25 88.75 
Die Rin ft iſt in Pisarzowi {of und ‚tpnia 1860 biezgcym,. co do sekeyi DI |Potulickich, Ae przeciwko tymze p. Baruc eld- d Säite 5% für 25 * . e 87.50 88.50 
„ wih e KC E e SE A Senn Chorzelön intabulowanej — ezyli w ogöleiwerth na dniu 18 Kwietnia 1863 do J. 7030 o 20 ken Ln . SE AE SÉ denge 
von einem Hornviehſtand 878 Stück nach Ystkich' czesci skladowych owej sumy 500|ptacenie sumy wekslow6j 2925 zir. w. a. 2 p. son Kärnt, Kraln u. Küf. zu 5% für 100 . a 87.— 
1 Aë Gomm? Na ` Kg E Wirth. Ukatöw z przynalezytosciami. 2 wieksz6j sumy 3000 zir. W. a. wniést POZeW, iſvon Ungarn zu 5% für 100 un Zus Së 7475 75.50 
Ën A en Keelt a ergrif⸗ 80 Nastepujgcych czgsci pierwotnej sumy 3029 / w zalatwieniu tegoZ pozwu pod dniem dzisiej. von Temeſer Banat zu 5% für 100 fl. „ » dm 24.25 
ſchaftöhsfen 38 Rinder von der Sein 7 rietgch polskich 2 przynalezytoseiami na Chorze-zym do I. 7030 nakaz zapt e eee e eee i Gi 
fen, von denen drei umſtanden und 35 gekeult wur⸗owie 2 Drz gel GA RE O nakaz zaplaty powy2sze 5 von Galizien zu 5% P A REESEN 3.50 74.— 
den: nach Hinzurechnung der im Zwecke der Seuchen⸗ 0. w aid eg. Dom. 83 p. 384 n. 42 on. cig-wraz 2 procentami po 6% od dnia 16 Styczuiaſvon Siebenbürgen zu 5% für 100 fl. 22.75 73.25 
Géi We ag i f ES N N 0 % für e 5 
abkür we efeulten 99 ſeuchenverdächtigen betrug o J. wedie Dom. 456 pag. 129 n. 94 on ad 7,1862 i kosztami 8 Ar. 76 kr. wydanyın zostal. Jaen Bukowina zu % für 100 fl.. 72.25 72.75 
Beie Ki wé 8 beigeführte geſammte Vieh⸗ am. 167 pag. 150 u. 92 on. ad 6 1 Dom. 167) Gdy miejsce pobytu pozwanych windomém nie Act ien ber St.) 
r durch dieſe Seuche herbeig bag 120 n. 72 on. ad 6, a mianowicie: jest, przeto ces. kröl. Sad krajowy w celu zastg-|der Matienalbank :: 795.— 796.— 


verluſt 127 Stück. 


Nachdem durch das Erlöſchen der Rinderpeſt in 2 a 487807 D ` a. 2 po- powania pozwanych, jak röwnie na 7 Les der 280 d Gë ei eps ER 
isarzowi Krakauer Verwaltungsgebiet KE wech aa KT, W. A.ipieczehstwo tychze, tutejszego Adw, p Ur. bange Niepersftere. Gstempte⸗Geſtilſchaft zu 500 fl. . W. 630.— 631. 
Pisarzowice das ganze Gel? od 1 Sierpnia 1860 r. biezacym co do sek-|juratorem nieubecnych ustanowil, 2 ktörymSPÖrder Ka Ferd. 000 € ö. WM zan 1780. 1782. 
wytoczony wedlug ustawy: postepowanis sado wegoſder Staate Giſenbahn⸗Geſellſchaft zu 200 fl. CM. 


von dieſer en sun: Be fret ee d 0 g 
werden die den freien Verkehr mit Hornvieh un ST e e on! lug f 2 
baren peiſta nmelden Gandeldartfehn beſcränkenden "` D 1070 % wa. 2 DOW Galioyi kengen praeprowadzonym DEE ber Kar. San Kon g „ 19250 
veteringer⸗polizeilichen aue aufgelaſſen, jedoch od 1 Sierpnia 1860 bie2geym Co do sekeyi b N „e albo sami = Sa fl. CW. 2 N 
müſſen die wegen des Fortbeſtandes der Rinderpeſt 0 Yıloym, aby w DAC vznaczonym  CZasıe Theisb. zu ` fl. (70%) Einz. 147.— — 
in er si und im Lemberger Verwaltungsgebiete 
eingeleiteten Vorſichtsmaßregeln noch fernerhin out 
rechterhalten werden. 

Was mit Beziehung auf die h. o Verlautba⸗ 
rung vom 11. . N. Z. 6195 hiemit zur allgemei⸗ 
nen Kenntniß gebracht wird. 

Voon der k. k. Statthalterei⸗Commiſſion. 

Krakau, am 21. April 1863. 


% sum h 43 Geint VR ie in-. b 200 fl. öſtr. W. oder 500 Fr. 2 Dë 
eg 5 y 118 Ar. 23 ½ kr. V. d. 2 po2yt neu dla nich zustępey udzielili, lub wreszeie in der 1 5 e zu d AEN 210 b 210.75 
ſellſchaſt zu 


SCH 1880 biezgeym, co do sekeyi, HI doi krajowemu doniesli, v ogöle zas H bd rekt € Wie A RE IR 
R ich mı2ebnych du obrony $rodköw prawuych. err, Lloyd in Trieſt zu n. . RI 237. 
Lieytacya odbedzie sie w kancelaryi podpisa-w razie buwähr ee séien 2 zaniedba- *. A e a n „ Bär Aer 
nego Notarzusza pod L. 460 Daz. I. n. (N. 6520 ia skutki samt sobie przypisacby musieli. 500 fl. She @ e ee $ 395.— 400. 
/ EEE aa ge ele) 
szym, zu H ipca 1863 r. w drugim CR r e, N N 
te, e ee ee e EE. ma 
5020 L. 3344. Edykt. (303. 3) ` Si a Kiel? zu 5% für 100 fl. 89.75 90.25 
, RR ider Nationalban H ` 
krajowego 2 dnia 31 Marca 1861 r, do L. 5llälzem hipoteczuym W Kane Jup) podbpisanego pod C. k. Sad krajowy w Krakowie niniejszem wia-) auf at W. (ës zu 5% für 100 fl. 85.00 85.80 
ag, odbedzie sig na zaspokojenie „kwotylL. 460 Dz. I. u. (N. 652 Gm. V. d.) W oiëidämcm czypi, 2 licytacya na zadanie p. Wiadysta-|Galiz. Gredit-Anftalt tr W. au 4% für 10h l.. 78.80 76 — 


wyt bé EN Kb 
7000 4. ‚Wal. austr. przer p. Jang hr. Tarnow-|osnowie mozna przejrz66: tu wymienia sig: ig cendſua Dambskiego 1 Pani Wandy z Dambskich 190 slu- be, Grerit-Auſelt für Handel und Gewerbe zu 
skiego nakazem_platniczym ‚z dnia 26 Maja 1862|wywolania wszystkich powyZszych, sprzedaé sig ma- bu hr. Bobrowskiej, 280 $lubuOhwalibögow6j prze- WX M W % % . 12.25 
1. A L. 9746 przeciw. p. Eläbiecie hr. Tarnow-|jäcych kwot 2 przynalezytosciami, bedzie ogölna|Ciw pani Mareyannie'z Dambskich Bzowskiéf w ce- Ae e u 100 d GM. 98.— 098.50 
ski6j.wygrändj, 2 procentami po 60% od dnia 12 Suma 5.221 zit, Wal. austt., Pouizef ktör6j rze- lu auiesienia uspônti Wiasnogei dobr Droginia "kr. Piat ende 0 Fe Km 
Maia 1862 r., kosztami spornemi 5 dr. 98 kr. zone sumy nie beda a dwöch pierwszych termi 4 przyl. Banowice, Lipnik 'görny , Libnik doluy i Stabtgemeiüde Ofen zu 40 fl. str. W. 36.25 30.76 
egzekucyjnemi 12 lr. i 30 adr. 77 kr. w. a, do- nach sprzedane, — wadium zas przed licytacyg Zasal w obwodzie Krakowskim, powiecie Dobezy- Gſerhey, zu 40 fl. Chi. D 98.— 
Se pomieniong, uchwalg sadowz sprzedaz pu- ztozyé sig majace, wynosi 923 zir. wal. austr. .|ckim lezgcych, Jak wc ` tabula krajowa J. d k. Sem u 10 F. % g et zm 2 3 
Gë keet stepujgeych,, na dobrach Chapse-) ` 0 tem otraymujg zawiadomienie wierzyciele 346 pag. 10 n. 23 baer. p. ladystawa Dambskiego alle 1 ffe H? 1 lech E d éi 
low 2 przyleglosciami na rzecz p. Elabiety hrab. z miejsca pobytu niewiadomi, à wrazie ich smierei|W / Czesci, pani Wandy z inbs = hr. Bobrow- er Ae zu 40 fl. öff. c eg 
niewisdomi jeh spadk bit rey t. j. p. p. Konstant) skiej, teraz d ugiegn malzehstwa Chwalibogow6j Windiſchgrätz „ tüitnff o — 24.50 


au zu 20 
1. Summy 4000 zr. w., w. 2 poaytkiem 4% od Donbor czyli-Dobor, Kazimierz Bogucki, Stanistaw|W. 74 Gët, a pant Mareyanny 2 Dambskich Bzon- Waben iu 20 f. - 447 28.50 
17 Knien 1812 _biezacyun. — 2 L. Nikodem 2 im. Hadziewica, Stanisian 'Strzelecki, sKi&...w.. polowie wlasnych — dozwolong zostata, Bach ; 1 6 Z gieie 7 7" D 102 
00 Alp. Ed: pierwotnie, wedle Dom. Van Reiss 1 spadkobierey.Jözefa Wysnckiego, p. P. Ftöra to licytacya w e eee ei J 6gu 12170 NU . AB? n b äh 
pag. 377 n. 23 on ‚Dep: 131 pag. 86 n. 860 Macieſ Jaköb, Stefan, Anastazya,-Domicels. Magda-|0%,erwea, 8 Lipea 18 RE 2.1868 0° go- Kesg CM dot py %, wat dë 
90 b. 93. on. et, Dom. 137 bag, 53 allen, Teresa 1 Tera W380ccy,..z nadmienieniem, d inte 10 raue w’tutejs2yii.e..k, Sallzie Erd. oder. et 5% 6 ½ EL 
d. na. Chorzelowie 3 przsleglosciami Sreduik, ia dia nich c. k. Sgd)Krajowy. rzeczong uchwalg lowym pod nastehujacemi hehe odbedzie sig: Er Sterl. Co AT "eg 8 240 
stöw,. Chrags:öwek „. Kruszyniec. Wole ezyli mianowal kuratorem p. Adwokata Pra. Geissler. , Wywolang bedzie cena 96055 zir. 7 ker w. a. parte, We 100 Bra % , "ang 4465 
0 ig towska, Topo dg i. Moseiska, tudziez z zastępstwem Adwokata p. Dra, Kucharskiego. sgdowem oszaeowaniem wyproWwadzona, ponizej ktö- Cours der Geldforten. 
Kliszöw , wien. Bee 1 Babicha ezyli Kraköw d. 23 Kwietnia 1863 re; to ceny dobra w pierwszych ‚dwöch terminach Duane Boni Nn 
Bäbica areszeie Ziotniki 1 Berdech6w zabespie- de Bebe, ! sprzedane nie.beda; reren ze jeduak terminie i nid Wün- Swtan — ELE Ee Ek 
Gol, — mastepnie wedlug Dom 83 pag. 8 u. 11 nn Art Peter rt Ada peni26j wéi eent. deht. réie »ofiarujgeemu]"", "` se Bee 3 30 — "8 “0 
ekstab.. 1 Dom. 456 pag. 129 n. 194 on ad 1. b Notarvusz publiczuy sprzedane beda, Jednak Dk zu takg eng, ktc. Sn . u 8 1 40 
Dom 167 pag. 180 n. 92 on. ad 1. Dom. 167 jako delegow. Komisarz sadowy. Irgby przynajmniej wSzyScy na rzeczonyeh dobrach Sne, .. D 9 9 02 
ag. 120 n. 72 en ad 1, da a eagsci dobr Cho ßĩé4k —- —ui hipoteko wan wierzyciele zaspokojeni bye mogli. DEZ Juperlale ne 20. HR Si BR 
rzelöw. 2 przylegl. — pozostawionejz a 2 ½ Gët. 7218 Edyk Kazdy che kupienia majgey winien jako wa- r l. ZER MIT. — 12 — 11 
sei tychze dobr ekstabulowandj i na ceng Fupua 218. ykt, (804. 2-8) q yum dent przed lieytacyz do rak komisyi liey- 


PER j A H d 41 TR S 6 ceny szacu k „ 7 | A D f ft. der Eiſer Ke züge 

Ces. kröl. Sad krajowy Krakowski ‚zawiadamialticyjnej dziesigta Ce unkowei w okra-| Abgang und Ankunft der Eiſenbahnzüge 

nihiejszym edyktem p. J6zefa Dziubezyfiskiego, 20 tel ilosci 9604 dr, W a. W ines Jub wein. vom 15. September 1862 angefangen bis auf Weiteres. 
przeciw niemu p. Karol Klesk o zuplacenie sumy Wionych A l 


. Sie E & Sin ? ` e 
, 16 urbarialnej 2 Kuponami jeszcze niezapadlymiſvon Krakau nach Miet A fr Fri. 3 ir 30 Min Rachm. — 
i dobr Chorzelöw 2 przyleglosciami czylilte,;02 pozwu nakaz zapfaty Dowyzszéj sumy 2 p. n.1. talonami podug kursu . ostatniéj gazecie| ` n PH , SC 
or. „Chorzelöw, Srednik; Gei J EE 

stöw, ChrzgstoweX, Kruszyniec, Wola zyli 6d jej obytu po; zefa sei nominalnéj. e nach demberg, 40 uhr 30 Min. Vorm. 8 Uhr 40 
Wolk Deich — Topordw j Kr NIE eene E Jezeliby dopra W PIEFWSZJch trzech terminach| Aten noch Merle Ch 10 Pin. e wg. 
„Ska. dalej,. LT kröl. Sad krajowy w Celu zastepowania-pozwango nie byly sprzedane. na ten wypadek wyznacza sigſvon Taten Abende. in. Früh, 8 Uhr d 
b) e kwocie 997 zit. 6 kr. aas pozytkiemfna koszt i niebezpieczenstwo je go tutejszego p. termin na dzien ier pnia 1863 r. o go dz. 4% n Oſtran nach Krakau 11 Uhr Vormitta A 

5% od 699 zir. 33 ½ kr. w. a. od 1 Sier- K ise 


na 1860 bi m co do II. Sekevi Schö ratorem .nieo) 11 i wierzycieli na rzeczopych dobrach hypotekowa- getz 
Dia 1860 biezgey ) 4 vi dobrDra. Schönborna ku e eobecnego neee ee ulozenia warunköw N i % A Kunz nu A 
tel Greg 5 poczém licytacya * czwartym  terminierozpisang |in Ke den Wien e We 45 Min, ECH d? Ve 
ci w kwocie 736 zir. 75 kr. W. à. 2 Dëigtkierm f bedzie. Niestawajac) na tym terminie zu przy- Min. Abends; 0% War ec SE 5 Min. o: 
3. 5747. Edict. (310. 2-3) stepujgeych do wiekszosci glosöw stawajacych. von Oſtrau über Oderberg aus Preußen 5 Uhr 27 Minut. 
Vom Krakauer k. k. Landesgerichte wird in Folge des uwazani beda ; Abends; — von Lemberg 8 uhr 15 Min, Früh, 2 


r 1 N i 3 3 i Bu li 
e- Geſuches der Gemeinde Bestwinka de praes. 5. Februar Reszte warunköw lieytacyi jakotéz akt oszaco- Lember chr raten S Uhr 32 Mi Früh, 9 Uhr 40 Mi⸗ 


tyehze dobr Chorzelew 2 praylegl. sekeyi I., II. 
1 III. pee e nz A Wiasciwie: 


10 Min. Morgens. 


1863 3. 2124 um Amortiſtrung der in Verluſt gerathenen wania i wycigg bipoteczny  wolno kazdemu w tu-|" 11 . 


def sue 4000 Ar. walt. wied. 2 Przyna 0 00 _ E wear EE ‚ Wolnitches Theater 
lezytosciami. 5 Barom Höhe] Temperatur Speciſiſche WER | 5 Erſcheinun Wärme im unter der Direction von Julius Pfeiffer. 
2. Kwoty procentowéj gan ch sumy 4000 5 lin gett, einie nach ei a Elan d 110 ber 1 in der zeng Laufe der Tage ö un E 
dr. wal. wied. 2 poprzednich lat przypadaja-|* 16 o Raum, red.“ Bean | der Luft u | Te ww: Dinſtag den 28. April 1863. 


céj, wedle Dom. 456 pag. 129 n. 194 on. ad 2, 27 
Dom. 167 pag. 180 n. 92 on ad 2 Dom. 167 pag. Ze 
dé 3%4 


1 92 Weſ fill e Regen | — ＋ 726 


92 Süd- Weſt „ . Nebel am Sei, 
Druck und Verlag des Karl Budweiser. 


20 
28 


Luſſſpiel in 3 Asten pen 


84 
65 


120, n. 72 on. ad 2, a mianowicie: Graf Alerander Bed rn; nl 


Adwok. Dr. Geisslera ze substytucyg p. Adwokata Po poludniu dla sprzedajgcych wspötwlaseieieli non Lemberg nah Krakau 5 Uhr 20 Min. Abende und Sue 
120 * 


ö 2 uhr 
a H Uhr 20 Min, Abends. — 


1 | + W Eh | 55 tan, ee Die Sucht fremd zn thun. 2 


